
T u r n i e r r e g l e m e n t  
 

 
Allgemeines 
 

1.1 Der Fussballclub Rafzerfeld ist während des Turniers für die Aufrechterhaltung 
von Ruhe und Ordnung auf dem Sportplatz besorgt. 

Spielberechtigung 
 

1.2 Spielberechtigt sind die angemeldeten Mannschaften, welche den 
Turniereinsatz bezahlt haben.  

1.3 Es können nur Spieler der gleichen Klassenstufe in einer Mannschaft spielen. 
Schüler die jahrgangsmässig in eine höhere Klasse eingestuft wären, jedoch 
eine tiefere Klasse besuchen gehören ebenfalls zur Klasse. In den 
Mädchenmannschaften werden keine Knaben toleriert, ansonsten wird die 
entsprechende Mannschaft in den Knaben-Kategorien eingeteilt. 

1.4 Spielberechtigt sind nur die Schüler/innen der Schulhäuser des Flaachtals 
sowie der Gemeinden Buchberg, Rüdlingen, Eglisau, Hüntwangen, 
Wasterkingen, Wil, Rafz und Glattfelden. 

1.5 Nachmeldungen und Ersatz von Spielern sind bis zum Beginn des Turniers um 
09.00 Uhr möglich, sofern der Spieler in keiner anderen Mannschaft gemeldet 
ist. Jede Person kann nur in einer Mannschaft spielen. 

1.6 Es muss in Turnschuhen, Bambas (Tausendfüssler) oder Nockenschuhen 
gespielt werden. Das Spielen ohne Schuhe (barfuss), in Socken oder 
mit Stollenschuhen ist verboten. Spieler mit ungeeignetem oder 
verbotenem Schuhwerk werden vom Schiedsrichter des Feldes verwiesen.  

1.7 Die Wahl des Tenüs ist im Anstandsrahmen frei, jedoch muss die Zugehörigkeit 
der Spieler zu einer Mannschaft klar ersichtlich sein. Tenües des FC Rafzerfeld 
sind nicht zugelassen. 

 

Spielbetrieb 
 

1.8 Eine Mannschaft besteht aus dem Torhüter und fünf Feldspielern. Beginnt eine 
Mannschaft mit weniger als sechs Spielern, mindestens jedoch vier Spieler, 
können die fehlenden Spieler bis zum Spielende eintreten, haben aber einen 
Spielunterbruch abzuwarten. Die Auswechslung von Spielern ist nur bei 
Spielunterbruch, auf der Höhe der Mittellinie erlaubt. 

1.9 Die erstgenannte Mannschaft auf dem Spielplan hat jeweils Anstoss. 
1.10 Die Dauer eines Spiels beträgt 2 x 7 Minuten (14 Minuten). Während des 

Seitenwechsels läuft die Zeit weiter. Massgebend ist die Uhr der Turnierleitung, 
welche alle Spiele an- und abpfeift. 

1.11 Die Abseitsregel ist aufgehoben. Alle Freistösse sind indirekt. Der Torhüter darf 
den Ball innerhalb des Torraumes in die Hände nehmen. Der Abschlag muss 
innerhalb des Torraumes erfolgen. Der Ball darf, aber muss nicht  
gesetzt werden. Die Rückpassregel zum Torhüter gilt an diesem Turnier nicht. Im 
Übrigen gelten die Regeln des SFV.  

1.12 Bei Ausschluss eines Spielers darf dieser das nächste Spiel mit seiner Mannschaft 
nicht bestreiten. Unsportlichkeiten gegenüber dem Schiedsrichter und den Spielern 
werden mit Turnierausschluss des entsprechenden Spielers geahndet. 

1.13 Tritt eine Mannschaft mit weniger als vier Spielern an, so verliert sie mit 0:3 Toren 
forfait. 

1.14 Ein Sieg zählt drei Punkte, ein Unentschieden ein Punkt und eine Niederlage null 
Punkte. 

1.15 Die Grundregeln für die Klassierung der Mannschaften: 
• totalisierte Punkte nach Spielen 
• bei Punktgleichheit erfolgt die Klassierung nach der besseren Tordifferenz 
• bei Punkt- und Tordifferenzgleichheit erfolgt die Klassierung nach Plustoren 
• bei Punkt-, Tordifferenz- und Plustorengleichheit entscheidet ein 

Penaltyschiessen 
1.16 Wird ein Penaltyschiessen notwendig erfolgt die Ausführung gemäss Regeln des 

SFV. Pro Mannschaft schiessen fünf Spieler je einen Schuss. Der Torhüter muss 
vorgängig bestimmt sein. 

 

Protest 
 

1.17 Gegen Schiedsrichterentscheide kann kein Protest eingelegt werden. 
1.18 Ein Protest kann nur entgegengenommen werden, wenn er innerhalb von 10 

Minuten nach dem entsprechenden Spiel durch den Mannschaftsführer bei der 
Turnierleitung eingegeben wird. Er muss schriftlich abgefasst werden. Für die 
Protesteingabe ist ein Depot von Fr. 50.-- zu entrichten. 

1.19 Wurde zu Recht protestiert, entscheidet die Turnierleitung (Protestkommission) 
und das geleistete Depot von Fr. 50.-- wird zurückbezahlt. Entscheide der 
Protestkommission sind unanfechtbar. 

1.20 Im Reglement nicht vorgesehene Fälle werden von der Turnierleitung entschieden. 
 

Verschiedenes 
 

1.21 Finalspiele werden nur in Kategorien mit mehr als einer Gruppe durchgeführt. 
1.22 Einwände von Fans, Eltern und Zuschauern werden nicht toleriert und gehören 

nicht ins Spiel und auf das Turniergelände (Schülerturnier). 
1.23 Versicherungsschutz ist Sache des Teilnehmers. Der Veranstalter lehnt jede 

Haftung ab. 
1.24 Das Turnier findet bei jeder Witterung statt! 
 
Rafzerfeld, Januar 2025  
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